
Man vermuthet , dass die Uniformen fü r ein aus Ungarn zu bil-
dendes Freicoorps bestimmt sind, welches man hauptsächlich den 

^kaiserlich-ungarischen Truppen entgegenstellen will und diese da-
durch zur Desertirung zu verleiten hofft . 

Genehmigen Euer Excellenz, den Ausdruck meiner tiefen Ver-
e h r u n g . HARTIG 

An Seine des Herrn Grafen von Rechberg etz. Excellenz. 

103. 
Wien, 1859 június 2. 

RECHBERG KÜLÜGYMINISZTER JEGYZÉKE KEMPENHEZ 
A FRANCIÁK ÁLTAL TERVEZETT MAGYAR FELKELÉSRŐL. 

St. Dipl. 

Die gegen gefälligen Rückschluss anliegenden und von gross-
badischer Seite vertraulich mitgetheilten militärischen Kundschafts- ' 
berichte. aus Frankreich und der Schweiz dür f ten von E. E. theil-
weise nicht ohne Interesse eingesehen werden. 

Die darin vorkommende Angabe, dass von mehreren höheren 
französ. Civilbeamten mit auffallender Sicherheit f ü r den Monat 
Juni der Ausbruch einer Revolution in Ungarn als bevorstehend 
angedeutet wurde, dürf te insofern Aufmerksamkei t verdienen, als 

^-dieselbe mit einer mir aus London zugekommene Motiz zusammen-
tr iff t , wonach Kossuth von Kaiser Napoleon die Erlaubniss erhalten 
"hätte, sich nach Genua zu begeben, wo Kläpka sich bereits befindet. 

104. 
Wien, [1859] június 7, déli 12 Vs h. 

rRECHBERG KÜLÜGYMINISZTER METTERNICH HERCEGNEK-
NAPOLEON TERVÉRŐL, HOGY MAGYARORSZÁGON 

FORRADALMAT SZlT. 
Másolat. Szám jeles távirat. St. Dipl. 

Fürst Metternich 
ira Kais. Hauptquartier 

VERONA. 
Gr. Apponyi.telegraphirt, das englische Kabinet wisse, dass Kaiser 

^Napoleon drei Millionen zur Revolutionirung Ungarns, Slawoniens 
und Siebenbürgens bestimmt habe. Es sei Alles vorbereitet und 
nach dem ersten glänzenden Siege solle die Parole ertheilt werden. 

"Englisches Kabinet glaube, die Bewegung werde' binnen vier Wochen 
ausbrechen. Kossuth solle um 5 h. Abends von London und zwar 
nicht nach Genua, sondern direkt nach Ungarn gereist sein. 

Ich habe Erzh. Albrecht, Bach, Kempen, Fst. Fritz Lichten-
-.stein davon benachrichtigt. 

RECHBERG 


